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Anlageklasse Geldmarktanlagen

Mit diesem Dokument zeigen wir Ihnen auf, welche Eigenschaften, Vorteile und Risiken  
mit der Anlage in Geldmarktanlagen verbunden sind.  Die gewonnenen Kenntnisse  
sollen Sie in Ihren Anlageentscheiden unterstützen. Für zusätzliche Informationen

steht Ihnen Ihre Anlageberaterin oder Ihr Anlageberater gerne zur Verfügung.

Begriffserklärung 
Der Geldmarkt ist auch bekannt als Markt für Fest- oder Termin-
gelder. Geldmarktanlagen bestehen aus kurzfristigen Forderun-
gen mit einem Zinssatz und frei wählbaren Laufzeiten bis zu 
einem Jahr. Schuldner ist häufig eine Bank. Für Geldmarktanla-
gen wird in der Regel ein bestimmter Mindestbetrag vorausge-
setzt. Unter dem Begriff «Geldmarktanlagen» werden sowohl 
nicht verbriefte Forderungen (Geldmarktanlagen im engen Sinn) 
als auch Geldmarktpapiere erfasst. Gemeint sind Forderungen, 
die als Wertpapier ausgestaltet und in der Regel frei handelbar 
sind, sodass sie vor Verfall auf dem Sekundärmarkt verkauft 
werden können. 

Beispiele von unverbrieften Geldmarktanlagen
Tagesgeld, Festgeld, Treuhandanlage, Callgeld

Beispiele von verbrieften Geldmarktpapieren
Treasury Bills, Commercial Papers, Certificates of Deposit

Typische Risiken auf einen Blick
 §  Verschlechterung der Bonität des Schuldners mit dem Risiko, 
dass die Forderung teilweise oder vollumfänglich ausfällt

 §  Bei Veränderungen des allgemeinen Zinsniveaus (Zinsände-
rungsrisiko) verliert der Anleger Renditepotenzial (Opportuni-
tätskosten).

 §  Bei anziehender Inflation kann die Anlage real an Wert  
verlieren.

Weitere Risiken von Geldmarktanlagen
Währungsrisiko
Bei einer Geldmarktanlage in einer Fremdwährung besteht das 
Risiko, dass die Fremdwährung an Wert verliert.

Klumpenrisiko
Ein Klumpenrisiko entsteht insbesondere bei Konzentration auf 
einen oder einzelne Schuldner. In diesem Fall drohen bei Zah-
lungsausfall wesentlich höhere Verluste als bei einem sorgfältig 
diversifizierten Portfolio.

Korrelationsrisiko
Ein Korrelationsrisiko kann insbesondere entstehen, wenn ein 
Anleger stark bankseitig ausgerichtet ist, zum Beispiel seine  
Vermögenswerte weitgehend auf Kontoguthaben, Geldmarkt-
anlagen und/oder Bankaktien konzentriert.

Vorteile auf einen Blick

Flexible Anlage zu aktuellen Geldmarktkonditionen 
zur Steuerung der Liquidität

Die Laufzeit kann frei gewählt werden

Aufgrund der kurzen Laufzeit  
begrenztes Inflationsrisiko

Geldmarktpapiere sind handelbar

Transfer- und Länderrisiko
Das Transfer- und Länderrisiko wirkt sich bei einer wirtschaftli-
chen Krise oder politischer Instabilität eines Landes aus. Das 
Transferrisiko kann sich zum Beispiel in Devisenausfuhrverboten 
oder in Einschränkungen des Börsenhandels, das Länderrisiko 
in einer Verschlechterung der Zahlungsfähigkeit eines Schuld-
ners oder fehlender Rechtssicherheit niederschlagen.
Beispiel: Embargos gegen Kuba, Iran usw.

Erfüllungs- und Verwahrungsrisiko 
Ein Erfüllungsrisiko bezeichnet das Risiko, dass der Käufer den 
Preis für ein Geldmarktpapier vorausbezahlt, aber infolge  
Zahlungsunfähigkeit des Verkäufers das Geldmarktpapier nicht 
erhält. Das Verwahrungsrisiko betrifft die Gefahr, dass der  
Aufbewahrer von Geldmarktpapieren zahlungsunfähig wird.

Gering Mittel Hoch

Risikobarometer
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Dieses Dokument ist ausschliesslich für Informations- und Marketingzwecke verfasst worden und beinhaltet keine Empfehlung, kein Ansuchen oder Angebot, ein 
Finanzinstrument zu kaufen oder zu verkaufen, eine Finanzdienstleistung zu erhalten beziehungsweise anderweitig eine Geschäftsbeziehung einzugehen. Es 
richtet sich ausdrücklich nicht an Personen, deren Nationalität oder Wohnsitz den Zugang zu solchen Informationen aufgrund der geltenden Gesetzgebung ver-
bietet und erfüllt auch nicht die Funktion eines Prospekts für Finanzinstrumente, die öffentlich zur Zeichnung angeboten werden. Die Informationen in diesem 
Dokument stammen aus Quellen, die die Glarner Kantonalbank als zuverlässig erachtet. Die Glarner Kantonalbank hat dieses Dokument nach bestem Wissen 
und Gewissen erstellt. Sie kann jedoch keine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit, Genauigkeit und Aktualität der enthaltenen Informationen übernehmen. 
Anlegerinnen und Anlegern muss bewusst sein, dass die enthaltenen Informationen sich in Anbetracht einer Veränderung des wirtschaftlichen Umfelds jederzeit 
verändern können. Ein positiver Verlauf eines Finanzinstruments in der Vergangenheit ist kein Garant für eine ebenso positive Entwicklung in der Zukunft. Die 
Glarner Kantonalbank haftet daher nicht für Verluste, die sich aus der Verwendung dieser Informationen ergeben. Dieses Dokument darf nicht ohne Zustimmung 
der Glarner Kantonalbank vervielfältigt oder an andere Personen verteilt werden. Das Dokument enthält allgemeine Informationen. Es geht nicht auf individuelle 
Gegebenheiten des Lesers ein. Die Lektüre des Dokuments entbindet den Empfänger also nicht davon, die Verwendung dieser Informationen kritisch zu prüfen 
und/oder Rat einzuholen.


